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 öffentliche N I E D E R S C H R I F T 
 
VERTEILER: 3.3 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Jugendhilfeausschuss, JHA/009/ IX 

Sitzung am : 17.01.2008 

Sitzungsort : Teestube Falkenberg,  Kirchenplatz 2 a, 22844 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:15 Uhr  Sitzungsende : 19:40 Uhr  
 
Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez. Heideltraud Peihs 

Schriftführer/in : gez.  Nicole Wojcik 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Jugendhilfeausschuss 

Sitzungsdatum : 17.01.2008 

 
 
Sitzungsteilnehmer 
 
Vorsitz  

 Peihs, Heideltraud 
 

 

Teilnehmer  

 Algier, Ute  
 Basarici, Naime  
 Götz, Rosi  
 Hagemann, Holger-W.  
 Horlacher, Michael für Herrn Torlinski 
 Jäger, Thomas  
 Kraft, Jörg  
 Krogmann, Marlis  
 Oehme, Kathrin  
 Rädiker, Klaus  
 Struckmann, Klaus 

 
 

Verwaltung  

 Thormählen, Torsten Zweiter Stadtrat 
 Wojcik, Nicole Amt 41 - Protokoll 
   Rothenburg, Daniela 

Osterloh, Norbert 
Amt 41 – Verwaltung 
Amt 104 – zu TOP 6 -  

 
 
Entschuldigt fehlten 
Teilnehmer  

 Nuguid, Gisela  
 Reimann, Stefan  
 Torlinski, Sven  
 Vorpahl, Doris  
 
 
 
Sonstige Teilnehmer 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Jugendhilfeausschuss 

Sitzungsdatum : 17.01.2008 

 
 

Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
TOP 3 :  
Einwohnerfragestunde 
 
TOP 4 : M 08/0004 
Jugendarbeit Harksheide - Zwischenbericht - 
 
TOP 5 : B 08/0005 
Frühe Hilfen - Angebot der Familienbildungsstätte - 
 
TOP 6 :  
Internetportal "Wir Kinder in Norderstedt" - Vorstellung des Sachstandes 
 
TOP 7 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 7.1 :  
Broschüre "Familie in Norderstedt" 
 
TOP 7.2 :  
Satzung Kinder- und Jugendbeirat 
 
Nichtöffentliche Sitzung 
 
TOP 8 :  
Berichte und Anfragen - nichtöffentlich 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Jugendhilfeausschuss 

Sitzungsdatum : 17.01.2008 

 
 
TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die Vorsitzende Frau Peihs eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und stellt die 
form- und fristgerechte Ladung sowie Beschlussfähigkeit mit 8 stimmberechtigten Mitgliedern 
fest.  
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
Abstimmung: 
Einstimmig angenommen bei 8 Ja-Stimmen  
 
 
TOP 3:  
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt.  
 
 
TOP 4: M 08/0004 
Jugendarbeit Harksheide - Zwischenbericht - 
 
Frau Peihs begrüßt die Regionalleiterin der Jugendarbeit Harksheide, Frau Kesebom und 
Herrn Pastor Urbach sowie die Mitarbeiter/in Frau Hoffmann und Herrn Groh zu diesem 
Tagesordnungspunkt. Die Ausschussmitglieder werden durch die Räumlichkeiten der 
Teestube Falkenberg geführt .  
Die Vertreterinnen und Vertreter der Kirchengemeinde Harksheide stellen ihren 
Zwischenbericht vor und beantworten die Fragen der Ausschussmitglieder. Auf Anregung von 
Frau Peihs gibt Herr Urbach die Unterlagen der Präsentation für die 
Anwohner/innenversammlung vom Vortage als Anlage1 zu Protokoll. 
Zu den Ausführungen des Trägers, wonach die Stadt den Bau einer Jugendeinrichtung im  
B 202 beschlossen hat, erbittet Frau Peihs den entsprechenden Beschluss als Anlage zum 
Protokoll zu nehmen (Anlage 2). 
In dem Vertrag zwischen der Stadt Norderstedt und der Kirchengemeinde Harksheide-
Falkenberg sind  für die Jahre 2003-2006 Eigenleistungen des Trägers nach Bedarf, nicht in 
verbindlichem Umfang vorgesehen. 
In  den Verwendungsnachweisen wurden in diesem Zeitraum ausgewiesen: 

 2003 2004 2005 2006 
Eigenleistungen 37.428,00 € 37.500,00 € 37.500,00 € 37.500,00 € 
Überschuss 26.891,37 € 34.898,82 € 45.273,55 € 17.869,57 € 
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Frau Peihs dankt den Vertreterinnen und Vertretern der Kirchengemeinde für Ihre 
Ausführungen und verabschiedet sie. 
 
 
TOP 5: B 08/0005 
Frühe Hilfen - Angebot der Familienbildungsstätte - 
 
Frau Peihs begrüßt die Damen Volz-Schmidt, Hennings und Wesche von der Evangelischen 
Familien-Bildungsstätte. Diese erläutern noch einmal das Konzept für ein Angebot zur 
Verbessung der Leistungen für problembehaftete junge Familien. Die Fragen der 
Ausschussmitglieder werden beantwortet.  
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt das o.g. Konzept der Familienbildungsstätte zur Kenntnis. 
Vor einer Beschlussfassung dazu bittet er die Verwaltung, kurzfristig die offenen inhaltlichen 
Fragen mit dem Träger, die Fragen der Finanzierung mit dem Land sowie möglicherweise 
parallel laufender Maßnahmen mit dem Kreis zu klären. 
 
Auf der Grundlage dieser Ergebnisse wird eine erneute Beschlussvorlage im Februar 
erwartet.  
 
TOP 6:  
Internetportal "Wir Kinder in Norderstedt" - Vorstellung des Sachstandes 
 
Frau Peihs begrüßt Herrn Osterloh vom Fachbereich EDV der Stadt Norderstedt. 
Herr Osterloh stellt den Ausschussmitgliedern den Sachstand des Internetportals „Wir Kinder 
in Norderstedt“ dar und bedauert, dass trotz der Bemühungen aller Beteiligten die Seite nicht 
mehr online ist. Zwischen den Partnern Norderstedt Marketing e.V., Norderstedt lernt e.V. 
und der Stadt Norderstedt wurde vereinbart, dass Möglichkeiten, einer kindgerechten 
Informationsbereitstellung über andere Medien ausgeschöpft werden sollen. Gegen Ende des 
Jahres wollen die Partner erneut zusammenkommen und weitere Möglichkeiten unter 
geänderten Rahmenbedingungen prüfen.   
 
 
TOP 7:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
 
TOP 7.1:  
Broschüre "Familie in Norderstedt" 
 
In Beantwortung der Anfrage von Frau Nuguid vom 20.09.2007, TOP 7.10 teilt Herr 
Struckmann mit, dass eine Ergänzung mit den in der Broschüre fehlenden Einrichtungen 
zwischenzeitlich erstellt und verteilt wurde. 
 
TOP 7.2:  
Satzung Kinder- und Jugendbeirat 
 
Bezugnehmend auf die Anfrage von Herrn Hagemann aus der Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses am 15.11.2007, TOP 7.7, verweist Herr Struckmann zunächst auf 
den Bericht der Verwaltung in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 20.09.2007 
(JHA/006/IX), wortgleich mit dem Bericht im Hauptausschuss am 10.09.2007 (HA/079/IX). 
Dort wird bereits die Kombination von einer Satzung zur Errichtung eines Beirats in 
Verbindung mit einer Richtlinie, welche das Wahlverfahren für die Benennung von 
Wahlvorschlägen für die Besetzung des Beirats nach entsprechendem Wahlbeschluss durch 
die Stadtvertretung regelt, angekündigt. Diese Kombination von Satzung u. Richtlinie ist nach 
Abstimmung mit dem Hauptamt gewählt worden, um einerseits dem Gesamtbeirat Rede- u. 
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Antragsrechte gewähren u. andererseits an den bekannten Strukturen des bisherigen 
Wahlverfahrens festhalten zu können. 
Diese rechtliche Konstruktion ist mit den derzeit amtierenden Kinder- u. Jugendbeiräten 
besprochen worden. Der Vorschlag der Betroffenen geht dahin, die bisherigen drei 
Regionalbeiräte aufzugeben u. nur noch einen Gesamtbeirat mit 21 Mitgliedern wählen zu 
lassen. Bei der Besetzung des Gesamtbeirats ist jede der drei Regionen angemessen 
vertreten. 
Das beabsichtigte Verfahren lässt sich wie folgt skizzieren: 

- Satzung für einen Kinder- und Jugendbeirat für Norderstedt mit 21 Mitgliedern 
(Gesamtbeirat), Satzungstext angelehnt an den Seniorenbeirat; 

- Satzung legt das Wahlverfahren durch Stadtvertretung nach § 40 Abs. 3 GO fest; 
- Richtlinie regelt das Wahlverfahren zur Erstellung einer Vorschlagsliste, d.h. die 

Kinder und Jugendlichen wählen ihre Bewerber nach dem bisherigen Verfahren 
direkt; 

- Stadtvertretung wählt nach dieser Vorschlagsliste 21 Jugendliche in den Kinder- und 
Jugendbeirat Norderstedt (Gesamtbeirat); 

- die bei der Wahl erreichte Stimmenanzahl entscheidet über die Position der 
Jugendlichen auf der Vorschlagsliste für die Stadtvertretung; ab Platz 22 wird eine 
Nachrückerliste gebildet; 

Zur weiteren Vorgehensweise: 
- Die z. Zt. amtierenden Kinder- u. Jugendbeiräte (Wahlzeit bis 10.02.2008) setzen ihre 

Arbeit fort bis zur Errichtung des Gesamtbeirates. 
- Einleitung der Wahlen für die Vorschlagliste im Vorgriff auf die Beschlüsse zur 

Satzung u. zur Richtlinie für den Gesamtbeirat (20.03. – 05.04.2008 Frühjahrsferien!) 
Zum Zeitplan: 

- 07.02.2008 Jugendhilfeausschuss 
Vorlage der Entwürfe von Satzung u. Richtlinie zur Beschlussfassung 

- 18.03.2008 Stadtvertretung 
Satzungsbeschluss, danach Veröffentlichung; Beschluss zur Richtlinie 

- 06.05.2008 od. 10.06.2008 Stadtvertretung 
Wahlbeschluss zur Besetzung des Gesamtbeirates 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 


